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Notizen zur Geschichte des zürcherischen Waffenwesens.
Zusammengestellt von R. Wegeli.

Auszüge aus den Seckelmeisterrechnungen.
1337-1798-

(Fortsetzung.)

iii. 1 it 6 ß 8 11 Baschyan Kupferschmid dem tischmacher um 2 Stangen zum paner.
20 « 8 ß Eberlin Trumetter um 51 « zund bulffer 1 11 umb 8 ß.

16 ß Petter Graffen umb 1 Stangen zum vänly und umb 2 yßen zum paner und
zum vänly.

2 » 3 ß Herr Felix Grebel hatt er ußgen von der Büchßen wegen.
32 ß M. Hans Hüwelman umb taffat Schnür naysiden zum paner und zum krütz

und vom Kasten zerüsten.
17 h Beden büchßenmeistern so mitt Jacob Stapffern im fäld gesin sind.

40 Ti 12 ß 6 tu Gen M. Fabyan büchßenschmid hießend zügmeister.
3 S 12 ß 6 1. Gen M. Wyßen umb acht Schyn yßen und 10 11 Stachel hiessend züg¬

meister.
11 11 Gen M. Cuntzen büchßenmeister von einer büchs ze fassen hieß Herr Felix

Grebel.
7 ß 6 1. Gen M. Niclas Müller von Radegs büchs ze machen.
3 « 8 i> Gen M. Setzstab von M. Fabyans wegen hießend zügmeister.
2 11 Gen Hans Ulrich goldschmid von den büchßen zeichnen hießend zügmeister.
4 tt 7 ß Gen Cunrat Rechberger von Büchßenstein zegießen und von Fürhornnen ze

machen.
10 ß Gen M. Tratzen vom Schützenmänly.
41 fl 1 Ä Gen Enderlin Kramer umb Schwäbel hießend zügmeister.
22 Sf 14 ß Gen M. Rechberger umb 60 schüßlen den Knaben.
3 tt 8 il Gen M. Setzstab umb ysen zun büchßenmödlen hießend zügmeister.
11 fl und 5 ß Gen vom Seckel zegießen hießend zügmeister.
13 ff 15 ß M. Heinrich Cuntzen von 2 schlangen zefassen und 4 bock zemachen und

von Secken.

9 ß dem von Agri goldschmid hat gmerk üft die büchßen gmacht.
12 8 A Herr Felix Grebel und Caspar Göldly hatten sy an büchßen verbuwen.
216 ff M. Fabyan büchßenschmid umb 9 Haggenbüchßen.
7 ß 6 S Petter Studer vom venly Stängly.
2 ff M. Fabyans knecht zu trinckgelt.
30 ff Aberlin trumetter von büchßenbulffer ze machen hießend zügmeister.
4 ff Ein jar von der Schützen Stuben zeheitzen nam Heini Pröpstly.
36 fl den Armbrust und Buchßenschützen umb thuch.
10 fl 1 ff Äberlin trumeter dem zügmeister hatt er Bulffer gmacht.
7 ß 6 S Gab meister Hans Menner und 1 fierling thuch.

3 ff 7 ß 6 ò Herr Felix Grebel hatt er ußgen von dem geschütz.
10 ß Baschyan tischmacher vom stängly zum vänly.
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7 ß 6 i. Petter Grafen umb i Stengli und ysen darzu zum venly.
8 ff Hans Eygenher von Andelfingen als er ein venly zu Baffy gewünnen hatt.
8 ff 5 ß den Schiflüten von Walistatt von Sömen und büchßen widerumb erheim ze

füren.
40 ff M. Heinrich Büchßenmeister.
5 ff Felix Murer Armbruster.
8 ff M. Hans Mennher Armbruster.
Unter den Einnahmen:
1 ff 2 '/a ß Wurdent in des Riemen Seckel funden alß man inn rieht und ab sinem

tegen glöist.
22 ff Gab M. Wick wz glöist ab Spießen.
53 ff Gab M. Wick hat er ab Spießen glöist.
62 ff Gab M. Wick hatt er ab Spießen glöist.
4 ff 10 ß Ward glöist ab 3 ein tuch nam Bertschi Seyler und Fabian büchßenschmid

und M. Heinrich Pluom wärchmeister.
30 ff Gab M. Wick was glöist ab Spießen.

1531. 6 ff Gen Jacob Sprüngli von gmeiner armbrustschützen wegen uß geheiß unnser
Herren uff die Kilwichi zu verschießen uff den 11. September Anno 31.

6 ff gen Klein Hanssen Kambli Schützenmeister am blatz den büchsen schützen zu
verschießen uff unnser Herren tag.

15 11 aber im gen den frömbden zu einer vererung so dann by inen zartenn uf ge
melten tag.

36 ff gen den armbrustschützen ein gantz Jar lang zu verschießenn. Nam J. Hanns
Petter Wellenberg für das 30 Jar.

1 ff 2 ß Gen Groß Hanns Dumisen als er 11 nüwe ysen uflgeschlagenn als houbtman
Hanns Äscher hinweg sölt sin, ouch was die furlüt hand ufgeschlagen.

165 s 6 ß Gen Hanns Wyssen und Hansen in der Hub ouch Hansen Horner und den

zwey Ammann und dem Schepli hand gemacht 551 spieß von eim jeden 6 ß

zu machen uff den 28 tag September Anno etc. 31.

4 ff Gmeiner armbrustschützen als sy damit einem frömbden armbruster begerten,
nam J. Hanns Petter Wellennberg.

34 s 10 ß Gen M. Jannen des Lanndgrafs von Hessen büchsenmeister den er unsern
Herrenn hat zugschickt zu einer vererung uß erkantnuß unnser Herrenn.

2 ff beyden bulfermachern zum guten Jar.
33 ff 5 ß den büchsenschützen uff dem Blatz für das bulfer uff das 31 Jar nam Hans

Cambli uff 30 tag December anno etc. 31.
8 tt Felixen Werdmüller von der büchsen schliffi als der Brem büchsenmeister da

schleiff wie dann buwmeister Reyg J. Jörg Göldli unnd Ulrich Stoll die

empfiengen.
23 Sf 14 ß gen Burkarten Gimper umb 97 spieß, ein spieß umb 6 ß, bracht am 2 tag

Hornung.
23 tt gen M. Ludwig Scherer genant Harnascher uß erkantnuß miner Herren artzet

lon eynem von Zug.
3 3 7 ß 6 A nachgetan und geschenkt Petter Rissli an sin schuld wz der alt armbruster.
4 tt aber im (Heinrich Bremen dem Sattler) umb ein Sattel M. Ulrichen Zwinglin.
6 tt gen M. Hanns Brämen büchsen schmid als man lut sines annemens die sach nit

glich für rat bracht und inn dem die fronvasten gefiel dar in er nit stat.
60 tt den Büchsen schützen zu verschießen uff das 32 Jar, nam Adam Sprüngli, actum

sambstag nach pfingstenn.
4 ff 6 ß 8 ci gen Eucharius Setzstabenn umb ein dotzet schies blettli, actum 6 tag

Aprellen im 32 Jar.
4 ST 4 ß Hannsen Wisen umb ein dotzet schieß blettli.
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4 tt 4 ß Jacoben Schmid umb ein totzet schieß blettli.
4 3 4 ß aber dem Setzstaben ein totzet.
4 6f 6 ß aber ime umb ein totzet schieß blettli.
4 tt 7 ß 6 <> aber ime umb totzet schieß blettli.
2 Sf 9 ß aber Hanns Wyßen umb 7 schieß blettli.
8 Sf Felixen Werdmüller zinß von des Brämen schließe.

32 8 den armbrustschützen vom 32 Jar zu verschießen, nam Cunrat Rollenbutz, actum
13 tag Julij.

16 ß Carius Setzstaben umb 2 schieß Blettli.
Ußgeben im krieg handtwerchs lüten :

26 tt 14 ß 10 c. Cunratt Ritter der Blatt Harnischers seligen frowenn so ir man unnd
die knecht verdient verloren unnd allerley.

Ußgebenn im krieg allerley gellts:
38 12 ß 6 ö Hanns Schultheß von Basel als er ettlich tag uß einer haggen schoß.
4 tt 5 ß Annderes Hartman messerschmid von 3 schwertenn.
15 ß M. Setzstaben umb sechs schlößli zun büchsenn inn das veld.
6 tt Hanns Schlechenn messerschmid umb 3 schwert sind inn krieg komen.
18 G 7 ß Symon Messerschmids frow umb 5 schwert.
5 ß Heinrichen Geßler von einer büchß zu besseren.
3 S 8 ß Pettern Studer umb 2 axen und 4 tagen.
5 tt Houptman Äscher umb 4 schwert.
1 it um im (Jörgen Zollinger) gen umb ein hallenbarten.
2 ii 17 ß 6 1. dem paner her Schmid umb ein rapier.
32 ti M. Michel des buchsenschmids seligen frowen für sin lon und kleid uß erkantnuß

unnser Herrenn.
6 11 10 ß Hannsen Asper umb ein schwärt, rapier, halbartenn unnd ein spieß.
12 11 10 ß dem Schwitzer Messerschmid umb 7 Schwerter.
2 ü Toni Frygen von Keißerstul umb 2 fäßlin mit bulfer.
4 tl Heinrich Schmiden umb 2 schwärt.
3 % M. Hannsen Ziegler umb 2 ritt schwert.
2 U Felixen Lindiner umb ein rappier.
16 U Hanns Bremen dem büchsenmeister umb sin werchzüg den er zu Capell hat

verlorenn.
17 « Hannsen Meyer Messerschmid umb 12 schwert so Hanns Asper bin im in den

krieg genommen hat.

5 S dem wirt zum schwert umb 2 hallenbarten und ein schwin spieß.
3 ii 15 ß M. Cunrat Harnascher für 3 ein tuch zu sinem reiß kleid.
9 ft 10 ß dem Schwamberger messerschmid umb 6 schwert die er im stürm darge-

lichenn hat.
2 U Hannsen Ulinger umb ein Rappier ouch im krieg dar gelichenn.
5 8 M. Ulrichen Trinkler umb 4 schwert im krieg dargelichenn.
5 tt Benedict Großen umb 2 schwert.
1 B Pfaff Wyssenn umb 1 schwert.
1 S Hanns Ammans seligen kinden umb ein hallenbarten.
12 ß 6 S M. Joß von Kusen seligen frowen umb ein spieß.

15 ß Prantzi Winklers seligen frowenn umb ein hallenbarten.
7 tt Rudolfen Landtmüller von Toess als er 39 tag büchsen meister ist gesin für sin

ansprach.
4 « aber sinem knecht Ulrich Habsen als er by der büchs ouch was.
3 S Gebhart Herrenn weybel von Thoess als er im krieg by etlichenn büchsenn

knecht unnd meister was.
4 ft 17 ß 6 d Cunraten Stuber als er 39 tag Caspar Stegers knecht by der paner was

zu einer büchß.
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io lì Jörgen Bomgarter vogt von Grüningen knecht als er 5 wuchen mit einer haggen
schoß und uß sinem seckel zart, was anfangs zu Caltbrunnen, stand demnach

gen Horgen an Hirsel.
16 h Hannsen Müller von Goßow, Hansen Blatz, Jacob Zolliken, Jacoben Karpfis,

Knecht Hans, Hans Fauch, Cappeller Wild und Hansen Heiniman, jedem
2 8 als sy zur haggen sind bescheiden gesin zu knecht und meister.

4 S 15 ß Felix Hasen als er im krieg knecht zu einer haggen was uß und uß.

3 it 18 ß Heini Habersaten als er im krieg ein haggen hat versechenn, weyßt M.
Tumisen.

2 tt aber Heini Habersatten uff sin lon der haggen.
7 « 16 ß Heini Gugeltzen als er nit uß genommen unnd im krieg uff ein büchsen

gewarttet.
80 ü den beden bulfer machern.

24 « ') M. Micheln büchsenmeister.
16 tt Jacoben dem Sarwürcker.
6 h ') M. Petter Rissli armbruster.
6 11 ') Hanns Bremen büchsen schmid.

1532. 7 h 8 ß Uly Bogen erben als er im krieg ein haggen gefertiget jedes tags 4 ß.

6 ff den armbrustschützen zu verschießen uff die Kilchwichi.
6 ff den Büchsenschützen zu verschießen.
2 ff 17 ß 6 l'i M. Beringer Leman umb daffat so er zu der Statt paner koufft hat,

actum 28 Septembris anno etc. 32.
1 ff 5 ß aber atzung und thurn loßung von Baltisser Spießmacher von Fridbruchs

wegen.
11 ff Othmar Müller von der polier mülj so der Harnascher brucht zins uff Martin

im 32 Jar.
222 ti i8 ß Sind umb spieß gen am 15 wintermanot namen Horner, Uli Aman,

Burekart Gimper von 743 spießen, von jedem 6 ß zu machen.

417 « 6 ß Gen Petter Füeßli, was im nach und nach worden lut des denckbüchlis
und den züg meisteren, uß ir rechnung zogenn, an sin schuld, actum 10 tag
wolfma. anno etc. 32.

2 11 den zweyen bulfer machern zum guten jar.
60 ft Erharten Steinbrüchel umb sechs haggen, actum lut des zeichen buchs.

23 « 2 ß 6 il Hannsen Huber von Ougspurg so im die zügmeister by Kupfer schuldig
sind bliben lut des Zeichenbuchs, actum 13 januarj anno 33.

41 11. Hannsen Nadler von Costannz umb 400 spieß ysen, stund ouch im denk büchli,
hannd die zügmeister wol inn wüssenn.

598 tt Ist den zügmeisteren gen nach und nach uß dem seckel und denck büchli ge¬

rechnot, actum 13 januarij anno etc. 33 lut des zeichen buchs, beschach in by
sin M. Haben unnd M. Stollen.

14 ft 17 ß den schützen an blatz umb ein venster mit miner Herren wapen.
2 « einem frömbden büchsenmeister.
20 ft Schanckt man Adam Näfen als er das paner hat gehulffen da von bringenn.
22 ft 15 ß umb siden zum nüwen paner, vendlj, Schützen venlj etc. zu machen und

zu malen.

37 ä 10 ß den büchsenschützen für das bulver gelt ein Jar lang nam Adam Sprünglj
am 22 Marcij anno etc. 33.

28 ft denen von Meyla als min Herren inen 14 fl am abbt von Murj ingezogenn, ouch
inen an spießen nach gelassenn.

') 1 Quartalsbezug.
*) 3 Quartalsbezüge.
*) 1 Quartalsbezug.
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8 S 8 ß Carius Setzstaben umb 2 totzet schieß bleltlj.
8 ft 8 ß dem Wyßen ouch umb 2 totzet.
4 « 4 ß Jacob Schmiden umb 12 schieß blettlj für jedes 7 ß.

137 « 7 ß 6 iH Erhart Steinbi üchel umb die haggenn so er gemacht hat lut eins zedels.
4 tt 4 ß Hanns Wyßen aber umb 12 schießblettli.
125 ii 12 ß 6 8 umb 10 zentner Salbeter einem von Kolmar nam er und Hans Ulrich

Stampfer Zügher. actum 19 May anno etc. 33.
1 ii 10 ß umb die gschrifftlich büchsen Ordnung an blatz nam Hanns Schön.
280 11 Pettern Füßlj umb 32 haggen büchsen so er minen Herren gemacht hat uß

bevelch der zügherren.
4 ii 5 ß einem botten von Ougspurg der den brief von des angesechnen Schießens

wegen bracht

22 11 10 ß 6 il Sind dem nüwen armbruster gen zu einer uf rüstung uß erkantnuß
eins ratz

36 h den armbrust schützen zu verschießenn nam Benedict Gross.

51 11 5 ß Cunrat Rollenbutz umb Bapir unnd dinten uff' das rathuß ouch für gwer inn

krieg und von uf genommen gelt von Zurzach harzufüren und umb ein

venster dem Feysten gen Zug, actum 15 Höwma. anno etc. 33.

m « 7 ß aber Cunraten Rollenbutzen umb 24 barchat und 16 ein Bibracher, cost ein
jeder barchat 4 ff 10 ß. sind den schützen uff das land von disem Jar und

3 vom andern jar zu verschiessen gebenn. actum 15 Julj.
8 tt Felixen Werdmüller an Syl zins von des büchsen schmids schliffe uff pfingsten

im 33 jar.
4 S von im von der bulver stampfe wegen.
4 8 4 ß Hanns Wyßen umb 12 schießblettlj.
80 ff beiden bulfer machern.
24 tt Hans Brämen büchsenschmid.
20 û Wolff Buwman armbruster.
16 11 Jacoben S:irwürcker.

Unter den Einnahmen :

1 gf 2 ß 6 S ist ab einem schwert gelößt, hat man einen mit ruten uß gschlagen-
bracht bettelvogt.

9 ff 14 ß bracht M. Cristen Meyer was uß spießen glößt. actum 14 januarij anno etc. 33.
«533- x3° tt M. Hannsen von Kandel dem büchsenstein gießer umb 28 zentner 87 l'i büchsen-

stein. actum am 2 tag ougstens anno etc. 33.
20 ff Adam Sprüngli und sinen gesellen so zu Bern uff dem schießen sind gsin zu

einer vererung, erkantend min llerenn.
60 8 den schützen am Blatz zu verschießen ein jar lang, nam Hans Schön schützen

meister.
132 8 Symon Schelldenhamer um 11 haggen yede umb 12 //
1 à sinen knechten zu trinckgelt.
6 à Benedict Großen den schützen uff dem hof zu verschießen an der Kilchwichi.
6 tt den schützen am Blatz zu verschießen nam Hanns Schön, uff die Kilchwichi.
15 ff aber im sind am Blatz verzert von den frömbden ouch bängleren und businen.
2 Sf M. Cunraten des Harneschers seligen wittwen jarlon für das sy den gewerb

gefürt hat nach sinem abgang.
57 fl 17 ß 6 A Thoma Kurtzen von Brisach als er 51/.. zentner und 10 // Salbeter zu

kouffen gab in by sin Hanns Ulrichen Stampfer des zügmeisters.
20 8 1 ß erkant ein rat dem nüwen Harnesch er umb die zunfft zu geben.

(Fortsetzung folgt.)
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